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Kommunalpakt zwischen Land und Kommunen 
Corona-Hilfe vom Land 
 
 
 

Beratungsfolge Behandlung 

Gemeindevorstand nicht öffentlich 
Haupt- und Finanzausschuss öffentlich 

 
 
 
 
Bezug: 
 
Zwischenbilanz zur konkreten Umsetzung des Kommunalpakts 
 
 
Mitteilung: 
 
Zur Beseitigung und Finanzierung der direkten und indirekten Folgen der Corona-Krise und 

um weitere Schäden zu verhindern, hat das Land Hessen mit dem „Gute-Zukunft-

Sicherungsgesetz“ das Sondervermögen „Hessens gute Zukunft sichern“ eingerichtet. 

 

Damit sollen in den kommenden Jahren milliardenschwere Steuerausfälle des Landes 

ausgeglichen werden und die Kommunen finanziell unterstützt werden. 

 

Im November 2020 hat die Landesregierung mit den Kommunalen Spitzenverbänden einen 

Kommunalpakt beschlossen. Zusätzliche Landesmittel in Höhe von 3 Milliarden Euro sollen 

die Kommunen in Hessen durch die Corona-Krise helfen. 

 

Hessenweit wurden bisher 1,1 Milliarden Euro für die Kommunen angewiesen (zum Teil 

schon gezahlt oder in Vorbereitung für 2021 ff.) auf den Rheingau-Taunus-Kreis entfallen 

davon 22 Millionen Euro. 

Konkret bedeutet das Verbesserungen aus Landesmitteln für die Gemeinde Niedernhausen 

für 2020 und 2021: 

 

 Ausgleich für Gewerbesteuerausfälle 2020   457.273,59 EUR 
(bereits vereinnahmt)   

 Verbesserung Kommunaler Finanzausgleich 2021  238.364,00 EUR 
(über KFA/Schlüsselzuweisungen, bereits veranschlagt im HH 2021) 
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 Corona-Schutzmaßnahmen in den Kitas 

für 2020 bis 31.03. 2021 bis zu    101.369,61 EUR 
(Verwendungsnachweis ist bis 31.03.2021 vorzulegen, 25% Eigenanteil der Gemeinde)  

 

Zudem ist eine Beteiligung des Landes an der „Erstattung von Kitabeiträgen“ für 

vorübergehende Schließungen vorgesehen. Die Elternbeiträge sollen pauschal zur Hälfte 

ausgeglichen werden. Über die Umsetzung finden hierzu noch Gespräche mit den 

Kommunalen Spitzenverbänden statt. 

 

Hinweis: 

Der vorstehende Gewerbesteuerausgleich 2020 ist nur der Landesanteil. Der Bundesanteil 

beträgt 381.868,41 EUR, mithin wurden in 2020 insgesamt 839.142,00 EUR an die 

Gemeinde gezahlt. Die Verbesserungen im KFA 2021 sollen bis 2024 kontinuierlich 

aufgestockt werden. Für die Schutzmaßnahmen für Kitas muss ein Verwendungsnachweis 

über die tatsächlich verausgabten Mittel erbracht werden. 

 

 

Schlicht 

Amtsrat 

 
 
Anlagen: 
Presseinformation des HMdF vom 03.02.2021 
Tabelle Zwischenstand konkrete Umsetzung Kommunalpakt 
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